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Deutſchland. 


Berlin, 18. März. Der Kronrath, welcher, 
wie berichtet worden, geſtern Mittag unter dem 
Vorſitz des Kaiſers ſtattfand, iſt ſelbſtverſtändlich 
der Gegenſtand vielfacher Gerüchte. Als Gegen⸗ 
fand der Verhandlung wird auf Grund nahe, 
liegender Kombinationen bald das Volksſchulge⸗ 
ſetz, bald die Vorlage über den Welfenfonds, bald 
Las angebliche Projekt einer neuen Schloßplatz⸗ 
botterie bezeichnet. Das letztere ſcheint, wenn es 
deſtanden bat, aufgegeben zu fein; ſchon geſtern 
Mittag telegraphirte das ofſtziöſe Telegraphen⸗ 
Bureau nach auswärts: „Ueber die heutige 
Meldung eines hieſigen Blattes, betreffend eine 
neue Schloßlotterte und deren Betrag, iſt an ſch 
beſtunterrichteter Stelle nichts bekannt; die ge. 
ſammte Meldung wird als unrichtig bezeichnet. 
— Was den Kronrath betrifft, ſo fiel es auf, 
daß der Miniſter Graf Zedlitz nach der Beendi⸗ 
gung deſſelben nicht wieder in der Kommiſſion 
für das Volksſchulgeſetz, aus der er behufs 
Theilnahme an dem Kronrath ſich entfernt hatte, 
erſchien, trotz der Wichtigkeit der Paragraphen, 
um die es ſich handelte. Graf Zeblig ſoll ſich 
in der Kommiſſion mit großer Ermüdung haben 
entſchuldigen laſſen. 

— Die Kommiſſion für den Volksſchulge⸗ 
ſetzentwurf hat geſtern, ſo viel an ihr liegt, die 
Zerſtörung des ſtädtiſchen Volksſchulweſens be⸗ 
ſchloſſen: die 88 65—67, welche von der „Stadt⸗ 
ſchulbehörde“ handeln, wurden mit den nichts⸗ 
ſagenden, von den Konſervativen zum Schein be⸗ 
antragten Abänderungen nach dem Entwurf an⸗ 
genommen, deu ſeit achtzig Jahren bewährten 
Stadtſchuldeputationen alſo der Garaus gemacht. 


rößten preußiſchen Stadtverwaltungen, von Bres⸗ 


dar, welche dieſe Deputationen für die Förderung 
des ſtädtiſchen Schulweſens gehabt; agitatoriſche 
Redensarten des ultramontanen Herrn Porſch 
und 3 des Grafen Limburg⸗Stirum auf 
die Verhältniſſe der Dorfſchule genügten, um dem 
gegenüber die Abſtimmung der Mehrheit zu 
motiviren. Dieſe ſah ſich nicht einmal veran⸗ 
laßt, mit Rückſicht darauf, daß der UnterrichtsL 
miniſter bei dieſer wichtigſten der bisherigen 
Verhandlungen abweſend war, ſie nach dem Ver⸗ 
langen der Minderheit zu vertagen; die Majorität 
wollte mit dem verhaßten Bollwerk forsiäneiten- 
der Entwickelung der ſtädtiſchen Volksſchulen ein 
Ende machen. Wie das Schickſal dieſes Geſetzes 
gegen die Volksſchule ſich ſchließlich auch geſtalten 
mag — in allen preußiſchen Städten wird man 
die geſtrige Abſtimmung im Hinblick auf die 
nächſten Wahlen beherzigen. 
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— Dem Pe ubs duüetenbauſe iſt 25. und 26. April d. J. eine Konferenz von 
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Sa 


ſich dabei um Mobiliarvermögen handelt, aden öffentlicht jeigenbe Allerhöchſte Kabinetsordre 


Lunten ſich bei der Uebertragung von Im⸗ Auf den Mir gehaltenen Vortrag beſtimme heutigen kommandirenden Generälen keiner unter land, mit einer Republik, die ſich um Völter- 
Mobilien, welche zum Vermögen der aufgelöften) Ich hinſichtlich der diesjährigen 5 auer; 2 9 Von den bekannten Generalſtabs⸗ rechte mehr kümmert, als ein König von Frank⸗ 
ktiengeſellſchaft gehören, die nach den Landesge⸗ übungen: chefs aus dem Kriege wird nur noch der General reich oder ein Kaiſer von Deutſchland? oder 


een entſtehenden Stempelgebühren und ähn⸗ 
lichen Abgaben als eine nicht unbeträchtliche Er⸗ 

werung der Umwandlung erweiſen. Um dieſer] für 
Erſchwerung vorzubeugen, hatte die Reichstags⸗ 
über die Geſellſchaften mit beſchrünkter Haftung 


die innerhalb dreier Jahre ſeit Erlaß des Ge⸗ 
feßes zum Zwecke der Umwandlung aufgenom⸗ 
menen Urkunden ſtempelfrei ſein ſollten. Dieſe 
Beſtimmung hat die Kommiſſion jedoch auf 


einen Einwand des Vertreters der verbündeten Korpsmanöver 
aus. Demnäch 
tägige Manöver gegen das 13. (königlich⸗würtem⸗ 
bergiſche) Armeekorps. 2. Hinſichtlich der etwaigen 
Bildung von beſonderen Formationen in dieſem 
Jahre bleibt weitere Beſtimmung vorbehalten. 
3. a) Beim 8. und 16. Armeekorps wird je eine 
Kavallerie⸗Diviſtion aufgeſtellt (deren Ordre de 
bataille aus der Anlage erſichtlich iſt). Die 
geluct werben, daß man den Uebergang des Beſtimmung der Divifionsführer behalte Ich Mir 
ermögens der aufgelöſten Aktiengeſellſchaft auf vor. 


Regierungen fallen laſſen. Nach den Erklärungen 
dieſes Kommiſſars hätte die Feſtſetzung der 
Stempelfreiheit einen ſolchen Eingriff in die 
Steuerhoheit der Bundesſtaaten dargeſtellt, daß 
dadurch dem Zuſtandekommen des ganzen Ge⸗ 
ſetzes eruſtliche Schwierigkeiten entſtanden wären, 
Der mit dem Stempelfreiheitsvorſchlage verfolgte 
Zweck ſoll nunmehr in der Weiſe zu erreichen 


die neue Geſellſchaft mit be cher 
don Rechts wegen eintreten läßt, wo 
allerdings — — fein würde, dem Regiſter⸗ ſel 


den Vorausſe re 


b font da mwan 


Eintragung der letzteren al 


dieſen Weg wird allerdings, was die ſchäden Bedacht zu nehmen. In denjenigen 
foſtenerſparniß betrifft, nicht alles ereicht, Fällen, in denen die Flurentſchädigungen als be⸗ 
was die Stempelfreiheitsbeſtimmung erreicht ſonders hoch ſich herausſtellen, hat Mir das 
hätte. Der Geſellſchaftsvertrag, welcher für die Kriegsminiſterium Berichte der Dioiſions⸗Kom⸗ 
neue Geſellſchaft errichtet werden muß, wird 

dann immer noch dem landesgeſetzlichen S 
unterliegen. Aber auch ſo iſt ſchon viel zur 
Erleichterung der Umwandlung von Aktiengeſell⸗ 
ſchaften in Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung 
erreicht und da man das Beſſere nicht haben 
kann, wird man ſich ſchon mit dem Guten be⸗ 
gnügen müſſen. 


ragender Stelle eine Zuschrift aus Kulm in 
Weſtpreußen, die beweiſen ſoll, daß die Simultan⸗ 
ſchule den Frieden zwiſchen den verſchiedenen 
Konfeſſionen ſtöre und die Achtung vor dem 
Glaubensbekenntniß des Nächſten vermindere. 
Früher ſeien dort die Mädchen konfeſſionell un⸗ 
terrichtet worden. „Alle waren mit dieſer Ein⸗ 
richtung zufrieden. Getrennt gingen die Mäd⸗ 
chen zur Schule, getrennt in die Kirche, im ge⸗ 
ſelligen Leben verkehrten ſie friedlich, gegenſeilige 
Achtung hielt jedes Zerwürfniß fern. Da kam 
der Kulturkampf und die Furcht vor den Katho⸗ 
liken.“ Was aber dieſer böfe Kulturkampf ange⸗ 
richtet habe, daven erzählt der S r aus 
einer hoheren Töchterſchule folgende ſchreckliche 
Geſchichte: 


Trier wurde über dieſen Gegenſtand von einer die General⸗Jnſpektionen der Fuß⸗Artillerie und 
evangeliſchen Lehrerin in ungehöriger und die ka⸗ 
tholiſchen Kinder verletzender Weiſe geſprochen. Vor 
einigen Wochen erlaubte ſich dieſelbe Lehrerin 
ihre einſeitigen Anſichten über Tegel nnd ſeinen 
„Ablaßkram“ zwölfjährigen Mädchen vorzutragen ö 
Vergebens legte u. A. der Abg. Hobrecht, der und dabei in denſelben gehäſſigen Ton zu ver⸗ von den Herbſtübungen in ihre Standorte iſt der⸗ 
faſt zwei Jahrzehnte an der Spitze der beiden fallen, wie er zur Zeit der ſogenannten Refor⸗ 
mation angeſchlagen wurde. Und was Worte 
au und Berlin, geſtanden hat, die Bedeutung nicht vermochten, mußten Gebärden und Färbung 
des Tones leiſten. Kurz, die Sache war ſo toll, 


Wiederhelungsfragen dieſer Lehrerin nicht zu ant⸗ 
worten. 


Jugenieure, des Berliner A: en⸗ 
in [Bet ver ee 


mermeiſter zu 


Manöver vor Mir ab. Jedes Armeekorps hat 


korps fällt das in der FelddienſtOrdnung 2. Theil 
ommiſſion, welcher der Entwurf des Geſetzes Ziffer 12 vorgeſehene Korpsmanöver gegen mar⸗ 
firten Feind aus. Bei dem 16. Armeekorps fin- 
zur Vorberathung Überwieſen war, in erſter Be det an Stelle des Korpsmanövers gegen markir⸗ 
rathung eine Beſtimmung aufgenommen, wonach ten Feind ein Korpsmandver in zwei Parteien 
egeneinander ſtatt. Demnächſt haben die beiden 
ürmeekorps viertägige Manöver gegeneinander. 
b) Bei dem 14. Armeekorps fällt das in der 
Felddienſt⸗Ordnung 2. Theil Ziffer 12 vorgeſehene 


Haftung über die Bildung der Divifionsftäbe Anordnung 

8 e treffe, veranlaſſen die General⸗Kommandos die⸗ 

h ſelbe. b) Die beim 8. und 16. Armeekorps 

berichte bei Eintragung der neuen Geſellſchaft in auſzuſtellenden Kavallerie» Divifionen nehmen 

obe, Handelsregiſter die une) 95 ertragen, nach Beendigung der gemäß Felodienſt⸗Ord⸗ 
ing 


n Eigenthümerin handeln. Durch aller Uebungen iſt auf Verringerung der Flur⸗ 


Stettiner Zeitung. 


Abend ⸗Ausgabe. 


n pflichtigen Einkommen) hat im 
mandeure darüber vorzulegen, welchen beſonderen 
Umſtänden dies zuzuſchreiben iſt und welche An⸗ 
ordnungen zur Verringerung der Flurſchäden ge⸗ 
troffen waren. 7. Bei dem Garde⸗Korps, 2., 
3., 4., 5., 7, 9, 10, 11. und 17. Armeekorps 
ie Generalſtabsreiſen, bei dem 15. Armee: 
orps Feſtungs⸗Generalſtabsreiſe nach Maßgabe 
der Beſtimmungen über die jährlichen General⸗ 
ſtabsreiſen vom 29. November 1888 ſtatt. 8. Prozeß ſchwebt noch. 
Im Laufe des Sommers findet unter Leitung der 
beiden Kavallerie⸗Inſpekteure je eine größere Oeſterreich⸗Ungarn. 
Kavallerie ⸗Uebungsreiſe von Generalen und 
Kari na der Kavallerie und Komman⸗ 


tempel 


— Die „Germ.“ veröffen tlicht an hervor⸗ 


Garde⸗Korps, 4., 7., 10, 11., 15. und 17. 
Armeekorps finden Kavallerie⸗Uebungsreiſen nach 
Maßgabe der Inſtruktion vom 23. Jauuar 1879 
ſtatt. 10. Eine größere Armirungs⸗Uebung der 
Fuß⸗Artillerie hat bei Poſen, größere Pionier⸗ 
Uebungen haben bei Küſtrin und n ſtattzu⸗ 
finden. Die näheren Anordnungen über Theil⸗ 
nahme von Truppen an dieſen Uebungen, ſowie 
die ſonſt erforderlichen Ausführungsbeſtimmungen 
treffen das Kriegsminiſterium beziehungsweiſe 


er werde die Hausordnung ſo handhaben, 


Zar Zeit der Ausſtellung des h. Rockes in 
des Ingenieur und Pionierkorps und der Feſtun⸗ 
gen. Ueber die Abhaltung einer Befeſtigungs⸗ 
beziehungsweiſe Angriffsübung unter Betheili⸗ 
gung aller Waffen behalte Ich Mir weitere Be⸗ 
ſtimmung vor. 11. Die Rückkehr der Truppen 
Stande, der Bewegung Herr zu werden. 
artig anzuordnen, daß die in Meiner Ordre 
vom 30. Januar 1892 über die Rekrutirung des 
Heeres für 1892—93 in Betreff der Eutlaſſung 
der Reſerven und in der Felddienſt⸗Ordnung 
2. Theil Ziffer 2 und 3 gegebenen Feſtſetzungen 
zur Ausführung gelanden können. 

Berlin, den 3. März 1892. 
Wilhelm. 

von Kaltenborn. 

Ferner enthält das „Armee⸗Verordnungs⸗ 
blatt“ folgende allerhöchſte Kabinetsordre über 
Kommandirung von Offizieren der Eiſenbahn⸗ 
truppe zur Ned und von Offizieren anderer 
Waffen zur Eiſenbahntruppe: 

6 SG eftintme hierdurch: Alljährlich zum 1. 
Oktober iſt von jedem Eiſenbahn⸗Regiment zur 
ftl Infanterie und von der Infanterie zu jedem 
Eiſenbahn⸗Regiment ein Offizier — Premier⸗ 
Lieutenant oder älterer Sekond⸗Lieutenant — zu 
kommandiren. Das Kommando dauert ein Jahr; 
ſprechen dienſtliche Gründe für die Belaſſung des 
einen oder anderen Offiziers auch auf ein zweites 
Jahr, fo hat in dem entſprechenden Umfange die 
Neukommandirung zu unterbleiben. Das Kriegs⸗ 
miniſterium hat das Weitere zu veranlaſſen. 

Berlin, den 3. März 1892. 
Wilhelm. 


An das Dee Gabbers wupi 
en Tod bi oßher u 
Die en tlon frei es 


die katholiſchen Mädchen empört waren und 
vornahmen, in der folgenden Stunde auf die 


geſchloſſen ward. 


Skandale. 
Niederlande. 
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Frauk reich. 


Drohungen ausſtießen. 


nur die Tagesblätter. Ich finde in der 
Scientifique“ einen Artikel von Richert „ 


— Das „Armee⸗Verordnungs⸗Blatt“ ver⸗ 5 g 
in der ee, eines Regimentskommandeurs 
i 


ruppenübungen im Jahre 1892: (7. Huſaren). Eine höhere Einheit hat von den 


1. Das 8. 14. und 16. Armeetorps halten v. Blumenthal (4. Armee Juſpekkion) in der 
Rangliſte geführt, und von den Beſehlshabern 
einer Armee lebt nur noch der König von Sach⸗ 
ſen (4. Armee). Der verſtorbene Großherzog 
von Heſſen war neben dem Prinzen Georg von 
Sachſen ſomit der Einzige, der die Probe eines 
höheren Führers im Kriege beſtanden hatte. Man 
erfieht hieraus, daß nunmehr aus dem Kreiſe un⸗ 
ſerer ehemaligen Führer nux noch zwei vorhan⸗ 
den ſind, nämlich der König von Sachſen und 
der Prinz Georg von Sachſen, denn der General 
v. Blumenthal dürfte für einen Kriegsfall wohl 
für keine Kommandoſtelle mehr beſtimmt fein. 
Unter den jetzigen kommandirenden Generalen, 
vom Reichskanzler Caprivi ſelbſtverſtändlich abge⸗ 
ſehen, befinden ſich nur noch zwei, welche im 
Kriege 1870 — 71 ſich in der Stellung eines Chefs 
des Generalſtabes eines Armeekorps oder eines 
dem entſprechenden Befehlsbereichs befanden; ſo⸗ 
mit iſt auch hier ein neues Geſchlecht an die 
Stelle des alten gelreten. 

Kattowitz, 17. März. Das ruſſiſche Zoll⸗ 
amt Sosnowice ließ ſechs zum Export nach 
Deutſchland beſtimmte Wagenladungen Erbſen 
nicht Baljiten, weil. dieſelben eine Unmenge 


ein ee ne e 17 an 
Aber die Situation kann ſich unmögli 
ſich große Parade. a) Bei dem 8. Armee⸗ 5 


Enkel dieſelben geblieben ſein werden.“ 


Tagespreſſe. 
egen markirten Feind ebenfalls 
bat das 14. Armeekorps drei ⸗ 


ſacht, und der Gedanke liegt nahe, daß es 


Soweit Ich bei dieſer Gelegenheit nicht 


Auf Antrag der Oppofition ward hierauf 
eine geheime Sitzung beſchloſſen. In dieſer ge⸗ 
heimen Sitzung bat der Abgeordnete Polonyi von 
der äußerſten Linken den Präſidenten um Auf⸗ 
ſchluß, ob er mit den namentlich angeführten Ab⸗ 
geordneten habe polemiſiren wollen, was durch 
die Hausordnung verboten ſei. Der Präſident 
erwiderte, er habe den Abgeordneten Eötobs und 
Polonyi nur für den Antrag auf Uebergang zur 
Tagesordnung danken wollen. Dieſe Erklärung Enthüllungen zwei hochgeſtellte, mit der Rech⸗ 
ward zur Kenntniß genommen, worauf die Sitzung 


Die heutigen Vorfälle werden in allen po⸗ 
litiſchen Parteien ſtark beſprochen. Auch bei der W 
Regierungspartei beginnt die Erkenntniß zu däm⸗ 
mern, daß die Wahl Baron Banffys, eines Neu⸗ 
lings in parlamentariſchen Dingen, zum Präſiden⸗ 
ten ein Fehlgriff war. Man befürchtet weitere 


Haag, 17. März. (W. T. B.) 
zweite Kammer berieth heute das einſtweilige 
Milizgeſetz, durch welches die militäriſche Dienſt⸗ 

für die drei bevorſtehenden Aushebungen 10 
acht Jahre feſtgeſezt werden foll, und deſchlo 
mit 50 gegen 42 Stimmen, die bisherige Dienſt⸗ 
zeit von ſieben Jahren beizubehalten. Die 
zweite Leſung der Vorlage wurde auf Dienftag 


Paris, 15. März. „Echo de Paris“ erklärt 

0 der von mir geſtern erwähnte Artikel von 
aviſſe im „Figaro“ jet „der getreue Dolmetſch 
ganz Frankreichs“. Und das Blatt fügt hinzu: 
„Den Schmerz, die Schande, den Zorn, den 
Laviſſe nach dem Kriege in Deutſchland empfand, 
als er die Deutſchen von der Zukunft reden hörte, 
die man unſerem Lande bereiten werde, haben 
wir alle bei ähnlichen Gelegenheiten empfunden. 
Alle haben in ihren Händen die krampfhafte Ver⸗ 
ſuchung gefühlt, einen von jenen in naiver Weiſe 
blutdürſtigen Junkern zu erdroſſeln, die mit phä⸗ 
nomenaler Unzurechnungsfähigkeit außerordentliche 
In dieſem Lügenton 

geht es weiter, und ſo denken und lügen alle 
Blätter, weil franzöſiſche Eitelkeit es nicht ver⸗ 
winden kann, beſiegt worden zu ſein. Und doch 
giebt es immer wieder Deutſche, welche eine Aus⸗ 
ſöhnung Frankreichs für möglich halten. So, 
wie das „Echo de Paris“ denken übrigens nicht 


1 

in hun⸗ 
dert Jahren,“ in welchem ſich folgende Stelle 
findet: „Die elſaß⸗lothringiſche Frage, dieſe ſtan⸗ 
dalöſe Ungerechtigkeit, wird dann gelöſt fein. Auf 
welche Weiſe? Wir können es nicht vorherſagen. 
Durch einen Krieg? Leider höchſt wahrſcheinlicher 
Weiſe. Oder durch eine Revolution in Deutſch⸗ 


gern. Zweiundzwanzig Jahre der Tyrannei und 
Unterdrückung haben die Feſinnungen der El⸗ 
ſäſſer und Lothringer nicht verändert, () und 
man darf annehmen, daß trotz eines ſchrecklichen 
moraliſchen Despotismus die Geſinnungen ihrer 


Probe ans einem rein wiſſenſchaftlichen Blatt 
dürfte noch bezeichnender für die angebliche Frie⸗ 
deusliebe Frankreichs ſein, als die Sprache der 


Camille Pelletan beſchwört ſeine Leſer in 
der „Juſtice“, doch kalten Blutes zu bleiben, 
denn das Dynamtit⸗Attentat des Boulevard St. 
Germain könne von einem einzelnen, von einem 
Wahnſinnigen ausgeübt worden ſein. Aber im 
Augenblick, we diefe Zeilen erſchienen, hatte be⸗ 
reits eine neue Dynamitpatrone, diesmal in einer 
Kaſerne, ihre unheilvolle Sprengwirkung verur⸗ 


ein ſyſtematiſches Vorgehen einer ganzen Bande 
ſber Uebelthäter handelt. Ob dieſe aus 


Freitag," 18. Mürz 1892, 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
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das Krankenweſen, die durch die Erk öhung der iſt. Der Juſtizminiſter hat übrigens (wie tele⸗ 
Tarife der hieſigen Krankenanſtalten veranlaßt graphiſch ſchon gemeldet. D. Red.) beute dem 
wird. Die Armenſteuer (½ 8 vom ſteuer⸗ Miniſterrathe den ſehnſüchtig erwarteten Geſetz⸗ 
ö e aufenden Jahre Entwurf vorgelegt, welcher auch gegen das vor⸗ 
einen Ertrag von 4,300,000 Mark erbracht. Zu genannte Verbrechen die Todesſtrafe fordert, wie 
erwähnen iſt noch, daß der hieſige Ortsarmen⸗ er ihn denn auch in der Kammer begründet hat. 
verband vom Ortsarmenverbande Berlin verklagt Die ganze Verhandlung drehte ſich um dieſe 
worden iſt auf Erſtattung von etwa 15,000 Mark „brennende Frage“. Nicht mit Unrecht erklärte 
Verpflegungs⸗ und Reiſekoſten für ruſſiſche Aus⸗ Loubet, der Konſeilpräſident, daß von einer Panik 
wanderer, die im Frühjahr 1891 hier ohne in Paris nicht die Rede fei. Ich glaube, die ⸗ 
Paſſagebidlets eintrafen, aber an der Stadtgrenze ſelbe würde indeſſen eintreten, wenn ſich die 
zurückgewieſen nach Berlin zurückgingen. Der Attentate wiederholten; die allgemeine Erregung 


iſt ſchon groß genug. Ob die der Polizeipräfek⸗ 
tur ertheilten Verhaltungsmaßregeln fernere Miſſe⸗ 
thaten verhindern können, bleibe dahingeſtellt. 


Peſt, 17. März. Anläßlich der Fortſetzung (N. Preuß. Ztg.) 
der Adreßdebatte kam es heute im Abgeordneten⸗ Paris, 16. März. Der „Petit Pariſien“ 
deuren reitender Abtheilungen der Feld⸗Artillerie hauſe zu einer ſtürmiſchen Scene, wie ſie ſelbſt kommt auf die jüngſt verbreiteten Gerüchte über 
ſtatt. Nähere Anordnungen hierüber hat das im ungariſchen Parlamente kaum je vorgekommen die Entdeckung fehlerhafter und gleichwohl in die 
Kriegsminiſterium zu treffen. 9. Bei dem iſt. Präſident Baron Banff hatte eine Polemik franzöſiſchen Heeresmagazine aufgenommener Uni⸗ 
des in perſönlicher Sache ſprechenden Mitgliedes formſtücke zurück und geht dabei in ſehr genaue 
der Nationalpartei Beöthy für nicht am Platze Einzelheiten ein. Vor vier Wochen, erzählt er 
er lärt. Hierüber entſpann ſich eine ſehr lebhafte im Weſentlichen, empfing Herr de Freycinet einen 
Geſchäftsordnungsdebatte über das Recht, das Brief ohne Unterſchrift, der ihm auf beträchtliche, 
Wort zu ergreifen, worauf der Präsident erklärte, auf Millionen zu beziffernde Betrügereien zum 


wie er Nachtheil der Landesvertheidigung aufmerkſam 


ſie auslege. Als er hierbei die Namen der machte. Herr de Freycinet beauftragte den Kon⸗ 
Sprecher Polonpi und Ebtobs von der äußerſten krolleur Bricald mit einer Unterſuchüng, bet der 
Linken erwähnte, brach ein Sturm los. Die in einem verſteckten Magazinraume ein ganzer 
äußerſte Linke erhob ſich, die Einen applaudirten Haufen von nicht eingeſchriebenen Uniformſtücken 
ſpöttiſch, die Anderen riefen: „Herunter von der entdeckt wurde. Durch ſieben Inſpektoren ber 
Eſtrade!“ Die Dritten ſchrien: „Von dort pole⸗ Heeresvermaltung ließ darauf der Miniſter ein 
miſirt man nicht!“ Es war ein furchtbarer Tu⸗ allgemeines Inventar aufnehmen, bei dem Hun⸗ 
mult. Das Haus wogte wie ein ſturmgepeitſch⸗ derttauſende von Kleidungsſtücken, die mit einem 
tes Meer; ein Gewirr kreiſchender Stimmen er⸗ 
füllte die Luft. Der Präſident ſah ſich außer 


falſchen Stempel verſehen waren, zum Vorſchein 
kamen. Dieſer Stempel unterſchied ſich ſehr merklich 
von dem offiziellen. Das ſchlimmſte aber war, daß 
dieſen Uniformſtücken neben dem falſchen Stempel 
auch das offizielle Siegel des aus einem höheren 
Offizier und vier Hauptleuten beſtehenden 
Empfangsausſchuſſes aufgedrückt war. Dies 
Siegel, das in einer verſchloſſenen Schachtel auf⸗ 
bewahrt wird, hatte nur von einem Angehörigen 
des Kriegsminiſteriums entwendet werden können. 
Von wem? Darüber bat die Juſtiz Aufſchluß 
zu geben. Vorläufig befinden j'ch in Folge dieſer 


nungsführung betraute Offiziere in Arreſt, der 
eine in Bourges, der andere in Paris. Der 
„Petit Pariſien“ fragt: „Was wird geſchehen? 
zird das eingeleitete Gerichtsverfahren zum 
Ziele führen? Und wenn ja, wird man die 
Schuldigen zu beſtrafen wagen? Wird man die 
Angelegenheit lieber erſticken? Wir glauben, das 
Bi 15 Handlung der Schwäche und ſchlechten 
olitik.“ 

Paris, 17. März. (W. T. B.) Die Po⸗ 
Die Mann, welcher beſchuldigt wirt, Urheber reſp. 
Mitſchuldi zer an der Exploſion in der Kaſerne 
Lobau zu ſein. 

An einer Mauer des Gefängniſſes „La 
Sante“ im Faubourg St. Negues wurde eine 
ata Büchſe gefunden, welche auſcheinend 

loſivoſtoffe enthält. Das Gefäß wurde dem 
i 29 boratorium zur Unterſuchung Über⸗ 
wieſen. f 


Italien. 

„Die Ernennung des neuen italieniſchen Bot⸗ 
ſchafters für Berlin Senators W a 
wird, wie aus Rom berichtet wird, von einigen 
oppoſitionellen Journalen, wie z. B. von der 
„Tribung“, er angegriffen, weil Graf Ta- 
verna kein zünftiger Diplomat iſt. Demgegenüber 
bemerkt die in Beziehungen zur Regierung 
ſtehende „Italie“ mit Recht, daß das diplomatiſche 
Talent häufig angeboren iſt, und es kann Aalen 
gefügt werden, daß Graf Taverna dieſes Talent 
befigt. Uebrigens liegt die Vermuthung nahe, 
daß, weil Graf Taverna als treuer Anhänger des 
Dreibundes gilt, eben von den Gegnern des Drei⸗ 
bundes 12 — denſelben ſchon im Voraus, bevor 
er noch ſeinen neuen Poſten angetreten hat, ge⸗ 
ſchürt wird. 

Rom, 17. März. (W. T. B.) Depu- 
tirtenkammer. Im Verlaufe der heutigen Budget ⸗ 
debatte erklärte Miniſterpräſident di Rudini 
unter lebhafter Aufmerkſamkeit der Kammer: 
Die Urſache der Abſchwächung der wirthſchaft⸗ 
lichen Thäligkeit des Landes liege in den über- 
triebenen Emiſſionen von Staatsſchuldentiteln. 
Neue Emiſſionen würden die Kurſe der Renten 
drücken. Das Miniſterium ſei ſeinem Programm 
treu geblieben. Die Voranſchläge wären aller⸗ 
dings um 11 Millionen für das Budget von 
1891—92 fehlgegangen, aber aus einer im Fe⸗ 
bruar 1891 nicht vorherzuſehenden Urſache, dem 
Rückgang der Einnahmen. Das Defizit im 
Budget von 1892—93 werde 20 bis 30 Mil⸗ 
lionen betragen, ein ſehr geringer Betrag, wenn 
man an dasjenige von 1888 —89 denke. Das 
Werk des Kabinets ſei kein nichtiges, denn ſonſt 
hätte dieſes Defizit 150 Millionen betragen. Die 
Regierung werde ihren Kampf gegen das Defizit 
bis zum Ende führen; ſie gedenke noch weitere 
Erſparniſſe einzuführen. Sie werde einen Ge⸗ 
ſetzentwurf betreffend eine organiſche Reviſion der 
Verwaltung vorlegen. Was die Erſparniſſe auf 
militäriſchem Gebiet anlange, fo ſchließe ſich die 
Regierung den heutigen Erklärungen des Kriegs⸗ 
miniſters au. Die äußere Politik der Regierung 
ſei eine weſentlich friedliche nach Tradition und 
Pflicht; aber Niemand könne die Zukunft auf 
Jahresfriſt vorausſehen; man könne alſo nicht 
um einiger Millionen willen die Vertheidigung 
des Valerlandes in Frage ſtellen. Das Kabinet 
9155 entſchieden jede Steuer auf Rente ab, wie 
ſolche von dem Deputirten Canzio vorgeſchlagen 
worden ſei, und werde einen Geſetzentwurf zur 
Verbeſſerung der Geldzirkulation einbringen. 
Die Regierung wolle keine neuen Steuern, aber 


Revue 


wiſſen. 


verlän⸗ 


Dieſe 


ſich um 


ſchlagenen Erſparungen, einſchließlich der Ver⸗ 
minderung der Ciſenbahnbauten, genehmigen Sie 


daun Reißaus zu nehmen, oder aus Ausländern, müſſe ein klares und beſtimmtes Vertraueus⸗ 


votum verlangen und acceptire die don Indelli 
beantragte Tagesordnung. b | 

Die Tagesordnung Indelli beſagt, daß die 
„Kammer von den Erklärungen der Regierung 
Akt nimmt und das Budget genebmigt. 


15 Deputirte die namentliche Abſtimmung über 
die Tagesordnung Indelli verlangen, 20 Deputirte 
dagegen die geheime Abſtimmung. (Sehr lebhafte 


Ernteverhältniſſe ſtatt. 5. Das Königin überschritten worden und für das nächſte muß mit, Melinit und Piktinſäure ſchützen ſolle, wenn Bewegung) 


ſchützen Der Miniſterpräſident bemerkte, es ſei das 


ür könne. Gemeint iſt natürlich die Garde Republi⸗ erſte Mal, daß man über eine Vertrauens⸗Tages⸗ 


Bei der Anlage ſowohl, als der Ausführung liegt nicht in zunehmender Armuth, ſondern in caine, in deren Kaſerne innerhalb weniger Wochen ordnung geheim abſtimme; die Folgen könnten 


lizei verhaftete in der vergangenen Nacht einen 


1 


die Kammer ſolle die von der Regierung vorge⸗ 


Der Präſident der Kammer theilte mit, daß 


Verantwortlichteit dafür eingedenk zu ſein. (Lärm kerung veranſtalteten Vorträge ſich eines äußerſt taliſcher und deutſcher Märchen unſern Blicken geſehen. Es iſt ſeltſam anzuſehen wie unheim⸗ 
links, Beifall rechts.) lebhaften Beſuches zu erfreuen hätten. Aus allen erſchließt: überall wirkt er anziehend und jugend⸗ fich Lie Tbiere beein hauen ige A en 98 * eg ＋ D. 98 C, per 2. 
Der Präfident ermahnte zur Ruhe und Gebieten der Wiſſenſchaft führte der Vortragende friſch und die Herzen geben ſich ihm ganz ge⸗ und laufen herum, andere zittern vor dem An⸗treſde Fee 7400 ai — D. 96½ C. he 
ſchritt zur geheimen Abſtimmung, die unter leb⸗ Bilder vor, die theils photographiſche Abbildun⸗ fangen. Namhafte Künſtler — wir nennen nur blick der ihnen neuen, unbekannten Welt. Zuck 3 riet ‚0. Mais per April 409% 
hafter Bewegung vor ſich ging. Dieſelbe ergab gen der Apparate, theils Photographien der im die Namen Karl Häberlin, Walter Zweigle, ©. ug b Rio Nr 7 145 chma lz loo 6,57. Kaffe 
die Annahme der Tagesordnung Indelli mit 261 wiſſenſchaftlichen Theater allabendlich vorgeführten A. Cloß, F. Bergen, R. E. Kepler, Franz Am E TERTERE Rr. 7 13.22 In Kaffee per April ord. io 
gegen 157 Stimmen. 5 5 Darſtellungen aus den Gebieten der Naturkunde ling, Edmund Brüning, R. Geißler, A Lang⸗ Börſen⸗Berichte. 71265. Wel affee per Juni ord. Rio Nr. 
Rom, 17. e T. B.) Deputirten⸗ veranſchaulichten. — Wir wollen angeſichts dieſes hammer — haben alle in dem Stoffe liegenden Stettin, 18. März. Wetter: Bewölkt. 98,00“. eizen (Anfangs⸗Kous) per Mai 
kammer. Bei der ortgeſetzten Berathung des Vortrages ſowie aus eigener Anſchauung nicht künſtleriſchen Anregungen aufgegriffen und ebenſo Temperatur * Seen e Bare . * 
richtiggeſtellten Budgets für 1891 —92 erklärte verſäumen, unfere Leſer, die einmal gelegentlich mit ſicherer feingeichulter Hand wie mit warmer Nillimeter. — Wind: OSO. l er 
der Kriegsminiſter Pellour hinſichtlich der großen nach Berlin kommen, zu einem Beſuche des Empfindungsgabe ausgeführt; die einzelnen Weizen unveränbert, per 1000 Kil Paris, 17. März, Nachmittags. (Schluß 
Erſparungen auf militäriſchem Gebiete, welche äußerſt lehrreichen und hochintereſſanten Jnſtituts Schnitte find techniſch ganz vorzüglich gelungen, (oto 205— 213 bez per April⸗Mai 200 G. Kourſe.) Matt. 


nn ¶ —— 


Kours vom 16 


von einigen Seiten für nothwendig zur Wieder⸗ zu veranlaſſen. ſie feſſeln aber vor allem den Leſer dur 2 15 : ; f a 
herſlellung des Budgets erachtet würden, ſolche * Im Dickow'ſchen Lokale zu Grabow a. O. liche Fanpoitin lebendige Aaſchanlicktet und 908 = TE 9% Ren 6 l 
Erſparungen würden nachtheilig für die Verthei⸗ findet am Sonntag ein Familienabend des eigenen Stimmmungsgehalt. Dazu entſpricht die Me et t 4½% Nl Se 96,15 | 96,22), 
digung des Landes fein. Er glaube, daß es mög⸗ evangeliſchen Arbeiter ⸗ Vereins geſammte äußere Ausſtattung in Vignetten, Rand⸗ 1 etwas matter per 1000 Kilo⸗ Italienische 8% Mane. 105,25 | 108,20 
lich ſein würde, mittelſt adminiſtrativer Refor⸗ ſtatt, in welchem Herr Konſiſtorialrath Gräber leiſten, in Papier und Druck und elegantem Ein⸗ April i ee bez aber Defterr, Goldrente 285 9925 ha 
men anderweitige kleine Erſparungen zu machen; einen Vortrag hallen wird über das Thema: band dem trefflichen Inhalt, fo daß hier ein be⸗ 201 50203 Sr a Juli pee Mai⸗Juni 4% ungar. Goldrente . 9143 9100 
es ſei indeſſen eine Täuſchung, zu glauben, daß „Der Gott der Heiden, Juden, Mu⸗ ſonders beachtenswerthes Prachtwerk für das Gerſte ed, Aber uni- Juli 201,50 G. 4% Ruſſen de 1880. re re 
man Abſtriche machen könne an den Ausgaben, hamedaner und Chriſten“. Freunde, deutſche Haus geboten iſt. Der erſte Band liegt loko 150.176 1 5 Mart gr 9 Kilogramm 4% Bullen de 158 — 85 | 92,75 
welche für die organiſche Fan ne der durch Mitglieder eingeführt, haben Zutritt. vollendet vor. Der Zauber der Dichtung erhält Hafer 155 1 er eb. 4% ung. Egypter ..... he 485,62 485,02 
Armee nothwendig ſeien. Er müſſe entſchieden — Eines recht regen Beſuches erfreuen ſich durch die Bilder greifbares Leben und Geſtal⸗ 148154 be Saule de eee do 25 7 5 Bere Anleihe... . 56,50, | 57,00 
jeden Gedanken zurückweiſen, die militäriſche ſeit einiger Zeit die Vorſtellungen der Zentral⸗ tung. Kein anderer Dichter gewinnt durch die Nüböl 5 e Handel Turi er en 19,02 ½ 18,92 ¼ 
Kraft des Landes in irgend welcher Weiſe zu hallen und zwar mit Recht, denn an Viel- Bilder ſoviel wie Hauff. [28] Spiritus x ion ; 100 Li 5% Priol. Türk. Obligationen. 185 45 — 
verringern. — Cavallotti gegenüber erklärte der ſeitigkeit und Gediegenheit des Programms laſſen un W Prozent lol 70er 414 75 lol nenn Fa e Fr 607.50 60425 
Minifterpräfident di Nudint, das Kabinet feildiefelben nichts zu wünſchen übrig. Geſtern g der April Mat 70er 21 B,, per Jul dog Ude e 36% | 10700 
einem Programme vom 14. Februar treu ge. haben auch wieder einige neue Kräfte ihren Ein, Jagd und Sport. 70er 5 r A 5 8 10. 42, uguſt „ Arne 291.00 | 294.00 
lieben. Er beftreite rundweg, daß das Kabinet zug gehalten, welche 1 ſofort die Gunſt des Seine Majeftät der Kaiſer hat einer Mit⸗ ber © * 5 8 ptember 70er 4, nom., Banque ottömane . 534,00 | 533,00 
im Uebrigen Erklärungen abgegeben habe, durch Publikums errangen. Die Jſolani⸗Truppe heilung des Deutſchen Sport folge für das 85 e dar de —  uassuiien 605,00 | 613,00 
welche deſſen Programm bezüglich der auswär⸗ leiſtet auf dem Zweirad das denkbar Vorzüglichſte, dieeiähri e Hoppe dee An 3 15 Ren a An det: u. Credit Pr era n 190 b 00 
tigen Politit und der Herabminderung der mili⸗ Pyramidenſtellungen der ſchwierigſten Art wechſeln welches 1 Jubi 3 1 3 Anden ubs bez A 2 mobilier -. 1197,00 ..51197,00 
täriſchen Ausgaben interpretirt werde. Rudini mit Kunſtfahren ab, aber auch bie Leiſtungen am 13. Juni, gelaufen ard inen Ehre eis Berlin, 18. Mä Wei April Merldional⸗Aktien 441,0 En 90 
wiederholte, daß ihn ſtets eine große Meinungs⸗ der Mitglteder der Truppe an der perſiſchen für den ſie 2 N it ua 1 ii — Aae dent Mai 180.05 bis 187 13. eigen per h | Banama⸗Kanal⸗Attien. 17.00 oe 
verſchiedenheit ſowohl betreffs der auswärtigen Stange mit Trapez find überaus gelungen. Von hat der Unlon⸗Klub fh jr ſes il 2 Mi he 5 189. Mark h 3 45 Matt, per Mai⸗Juni — „ 5% Obligationen] 18,00 18,00 
als auch betreffs der inneren Politik von der eigenartiger Wirkung iſt die fantaftifche Teufels⸗ 7500 Mark au Preiſen u: ereſſante e 8. . uli 192,00 Mark. 25 | Rio" Tinte finn 446,80 458,75 
äußerſten Linken getrennt habe. Er habe es nie⸗ Burleske der Geſellſchaft The Maakwoods, 4000 Mark für den Sie ie 1 Fa | Mark er al 4 11157 200,75 bis 197, p Susan 2708.00 2712,00 
mals an der dem Lande und der Kammer ſchul⸗ bei derſelben werden Kautſchukproduktionen der zweite, 1000 Mark fü ge b 500 Mark Juli 19475 Mor 7,00 Mark, per Juni⸗ Gas Farisien. 1470,00 1465,00 
digen Loyalität fehlen laſſen. (Beifall rechts.) verwegenſten Art in anmuthiger Form vorgeführt. fin 15 is vierte Pferd ie een . Rüböl 1 ri 2 2 n 762,00 | 765,00 
Neu iſt ferner die franzöſiſche Sängerin Molle . 8 2 Fe Re e, er Tran rt rk Fu org 
Dänemark. Pascal, welche über ſehr umfangrech ß —L—I———ʃ—n aa 02.80, Mask, FF N 14050 
Kopenhagen, 17. Mürz. (W. T. B.)|Stimmmittel verfügt. Einen ftürmiſchen Beifall Maat, 0er 41,00 Pork, per Aug. Ben A| Ville de Paris ds 18 . a1100 | 41200 
Das Folkething bewilligte in der heutigen Abend⸗ erntet allabendlich die jugendliche Solotänzerin Vermiſchte Nachrichten. 70er 42,80 Mark Zu ugu Tabacs Ottoꝶ um 357.00 | 357.00 
ſitzung die von der . für die Betheili⸗ Frl. Adeline Gen se durch ihre graziöſen Tänze, — Wiederum wurde einer der gefährlichſten Hafer r April-Mai 148,00 Mark, per 2% Cons. Angl. ............ 96,50 | 96,50 
gung Däuemarks an der Chicagoer Ausſtellung die Kunſtfertigkeit derſelben im Spitzentanz iſt Zuhälter Berlins, der „Arbeiter“ August Neubert, Zuni⸗Juli 150, 75 Mark « = ſel auf deutſche Pläge 8 Mt 192% | 122° 1 
geforderten 250,000 Kronen. 1 e N durch Kae = vierten Strafkammer des Lande | un 58 per Mürz 23,50 Mark Che a auf 1 kur K 2849 
a ige 3 n 1 1 1 4 “0 0 IM aaf Sonden A 20, x 
Großbritannien and ee Angelagie dal Tih Sabre lang von einer A erden. Weiter: Praga. rt = 2094 20875 
5 London, 17. März. (W. T. B.) Unter⸗ dieſelben erſt ganz kurze Zeit dem Tanz⸗Studium unter ſittenpolizeilicher Auſſicht ſtehenden Perſon — ß — f Padrd .. 413,00 | 411,00 
baus. Der Parlamentsſekretür des Auswärtigen obliegen. Sortgefegten Erfolg haben die Gigerl⸗ ernähren laſſen. Wie die letztere unter ihrem Berlin, 17. März. Schluß⸗Courſe. Comptoir d Eacmpte neue. 476,00 | 175,00 


Duettiſen Stephani⸗ Behrens und die Eide beku udete, iſt fie fortgeſetzt von dem Ange⸗ rag. Tones 4% 10040 Lenden furt 005 70 Robin u⸗Aktien 84.30 | 84,30 
vorzüglichen Luft⸗Gmunaſtiker Miß Nora und llagten auf das Empörendſte gemißhandelt wor. dach ge neigen, rn gs * —ͤ mw 
Amerigo. Aber auch die übrigen Kräfte leiſten den. Einmal ſchlug er ihr mit wuchtiger Fauſt Fallen dene 50 06 6.80 | Vatted —.— 


jo Gutes, daß jede Nummer die Anerkennung ver- ins Auge, die Sehkraft auf demſelben iſt in Folge arte e ent „og. 9920 Beczen Genent⸗ Gale. —— Telegraphiſche Depefchen. | | 


Amtes Lowther erklärte, der Regierung ſei über 

die Feindſeligkeiten zwiſchen den Engländern und 
ingeborenen im Nyaſſaland keine Information 

5 außer den bereits veröffentlichten Neuigkeiten zu⸗ 


egangen. Ein von Johnſton aus Zomba, ſeinem dient, wie ſolche in reichem Maße gezollt wird. deſſen völlig erloſchen. Der Staatsanwalt be⸗ | ungez, Geld ent 0 Neue Bampf⸗ emo. 57 50 8 
Fernen am 16. Jebruar abgefanbtes Te- Am Sonntag findet das ar Safffbiel des antragte gegen den Angeklagten eine Geſammt⸗ Vundn.asier ene E Berlin, 18. März. Abgeordnetenhaus. Bei 
egramm, welches am 12. März eingegangen ſei, Stettiner Athleten Herrn Emil Voß ſtatt und ſtrafe von 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß, der La bes 50 7850 Dibier en. 2 00 der heutigen dritten Berathung des Etats erklärte 


wird derſelbe mit einigen hieſigen ſtarken Herren Gerichtshof war aber der Anficht, daß der Ange- . ehe re de 11 „. der Finanzmiuiſter, wenn auch die Einnahmen 
* Ulti mo-Courſe: der Eiſenbahnverwaltung noch weiter ſinken ſoll⸗ 


ein Wettheben veranſtalten. 425 eier Umſtände ge Fre ra de RT en f 5 

— Berliner Zeitungen berichten Folgendes: wurde vielmehr zu einer Zuchthausſtrafe von Sek. alten 121,80 emed 1170 Aber 
Ueber eine Entführungsgeſchichte, + Schluß einem Jahre drei Monaten verurtheilt. — „Wenn Bu Baufnot Gef 10438 Beine Sanbelö-@efel. 180,60 len, werde man aus der gegenwärtigen Lage, die 
fcene ſich vorgeſtern Abend in einem Hotel der ick rauskomme, ſteche ick Dir über den Haufen!“ N sen ku —.— la keineswegs glänzend ſei, durchaus nicht herleiten 
Invalidenſtraße abſpielte, wird Folgendes ge⸗ rief der Verurtheilte der Zeugin mit wülhender Geſellſchaft (110) 4% 10000 Bodumer Gufftahlfabrit 101, 10 können, was etwa ſchwarze Befürchtungen recht⸗ 
meldet: Am Montag Abend traf in dem er⸗ Geberde zu, als er vom Gerichtsdiener abgeführt bo. (10) % 100 | Sauwapltte, zn" 


Euch von erfolgreichen Operationen gegen die 
klavenhändler ſuͤdlich vom Nyaſſa⸗See. Das 
Telegramm erwähne jedoch keine Niederlage; der 
weck der Feindſeligkeiten ſei zweifellos, die 

klaventrausporte anzuhalten und die Sklaven zu 
befreien. Die Regierung habe keine Nachricht, 
welche hinſichtlich der Lage der Kaufleute und 
Miſſionare Beunruhigung einflöße. 


1 1 a . Be 90405 45 arheer m 18630 fertigte; ein Geſammtbild des Ertrages der Eins 
nten Hotel ein junges Paar ein, das ſich als . . Si wien e 0 30 Pera ten an, kommenſteuer könne er noch nicht geben. 


ndon, 17. März. In der heutigen Kon⸗[Dr. B. und Frau aus Greifswald in das Frem⸗ — Aus Chicago erhält der „B. B.⸗C.“ g 5 
ö ferenz des Bergarbeiterverbandes wurde beſchloſſen, denbuch eintrug. Das Pact ging faſt an eine Fülle von Ausſtellunge Nachrichten. Einige Siet Bel - Prionitt, e eee B. Ss Berlin, 18. März. Da für heute die um⸗ 
daß alle dem Verbande angehörigen Bergleute aus ließ ſich das Eſſen nach dem Zimmer bin⸗ der bemerkenswertheſten ſeien hier mitgetheilt. em Acer. Halbe ah 11276 faſſendſten polizeilichen Maßnahmen getroffen 
am Montag die Arbeit wieder aufnehmen ſollen, aufbringen. Vorgeſtern gegen Abend ſtieg in Intereſſant iſt zunächſt eine eben aufgenommene Stau- At. 1000 N. 116,50 | Ralf ue 91,46 worden find, wird allgemein erwartet, daß der 
* a 57 e, e ER 5 demſelben Hotel ein Herr ab, welcher ſich das Re von Chicago. Die Ka en rn Oranelen 33,00 heutige Tag ruhig N wird. Die Bolige 
2 n 2 rz. n Fremdenbuch { i hat 1, a inwohner, an die dreißig Natio⸗ 3 - £ x 
„ Fremdenbuch vorlegen ließ und darauf dem Ehe N U ßig Tendenz ſchwach. wird ihr Augenmerk hauptſächlich darauf richten, 


— = erg u. Viertelſtunde 85 e e Ro en N 
päter verließ Dr. B. nach Zahlung feiner Zeche Das weitaus ſtärkſte Element iſt das deutſche. 
plötzlich das Gaſthaus, und 574 darauf ie a u ge alt g R Nr 5 3 Friedrichshain Demonſtrationen einen lärmenden 
„als nächſt⸗ſtärkſte Nationalität, nur 292, . . I ; 
die ſich zur] Welt vertreten, mit 54,809 Böhmen und 52,576 2 rg 65,50, per Dezember 63,00. — Abend haben die ſozialiſtiſchen Wahlvereine im 
Behandlung nach Greifswald begeben hatte, wo Polen, an Nuſſen zäbite man blos 9977. Die Leblos. 1., 2. und 4. Wahlkreiſe öffentliche große Ver⸗ 
fie bei ihrem Schwager, einem Reſtaurateur, Engländer find blos mit 32,000, die Franzoſen Hamburg, ſammlungen einberufen mit der gleichlautenden 
mit 12,962 Einwohneru verzeichnet. Zuckermarkt. _(Sclußberiht.) Müben⸗ Tagesordnung: „Die Bedeutung des 18. März“! 
Vom 12, September bis zum 31. Dezember Rohzucker, 1. Prodult Baſte 88 pet. Rende⸗ 9 VER 
d. J. wird die ſpaniſche Regierung in Madrid ment, neue Uſance frei au Bord Hamburg per Berlin, 18. März. Zwar wird don ver⸗ 
ſchrieb fie, daß man ſich keine Mübe mehr geben eine Columbnsfeier veranstalten, um das Ereig⸗ März 14,19, per Mai ine per Auguſt ſchiedenen Seiten gemeldet, daß ver geſtrige Kron⸗ 
möge, fie. aufzufuchen, eine Bitte, die der aid bes 40Ojäbrigen Gntbedungstages Bmeritas N rath ſich mit dem Welſenfonds, der neuen Schloß 
Reſtaurateur aber nicht berückſichtigte. in entſprechender Weiſe zu begehen. Die Feier Bremen, 17. März. (Borſen⸗Schluß⸗ 
8 en, verbunden. Die haupt⸗ Note Raffinirtes Be 2 3 elle 
erſten Aufführung gelangte tte „Die drei ſächlichſten hiſtoriſchen, auf die Entdeckun 5 A 
ft führung Er east dere Eee merikas bezüglichen Objekte werden ſpäter 5 Faßzollfrei. Still. Loko 6,25 B. 8 
von den nicht gerade zahlreich erschienenen Zu- Chicago überführt und der columbiſchen Ausſtel⸗ [wollte matt. Beltetd 
börern mit Wala Beifall * lung Fa e = 1 57 ee 0,00 6 1003 = * * 
wurde, wird an anderer Stelle berichtet werden, Han I eine Ausflellung, welche en j Kronrathes gebildet habe. Der Kron 
d R f unter Leitung des päpſtlichen Sekretärs, Kardinal Derbſt 311 &. 9,14 8. Roggen per Fru 2 rah dauerte 
a unſer Reſerent verhindert, das ganze Werk zu Yamnpolla, cee u 88 5 e Jar 9A G., 947 8, per Herbſt 8 ‚24 8 drei Stunden; trozdem der Kultusminiſter fein 
erſten Akte nicht einen Schluß auf die beiden Königin Margarethe von Italien hat bie uſage 9,27 gui Mais per Mal⸗ En er per nachheriges Erſcheinen in der Volksſchul⸗RKom⸗ 
andern ziehen möchte. gemacht, ihre kostbare Spitzenſammlung der Aus⸗ Frühſahr auf — 8 8 605 miſſton zugeſagt Hatte und trozdem auf der 
* Bekanntlich hat die Gaſtwirtbe⸗ Innung ſtellung leihweiſe zu überlaſſen. 10 16 0, 6, * Tagesordnung der Letzteren ein ſehr wichtiger 
ſchon lange angeſtrebt, in der Krankenkaſſe Arzt Die koloſſalen Stahlbögen, welche das Dach 9» ©, 17. März, Vormittags 11 Uhr.] Paragraph ſtand, ließ ſich der Kullusminiſter 
und Medizin, ſowie Sterbegeld auch für die des Induſtriepalaſtes zu tragen beſtimmt ſind, Peſt, Kurt Weile (ot br. „ r Kullusminiſter 
Familienzlieder guszudehnen und iſt die Innung werden gegenwärtig e i ae dieſe Bögen ſind Produkte r 969 G 971 ofo matt, doch mit dringenden anderweitgen Amtsgeſchäften 
deshalb an maßgebender Stelle vorſtellig ger die größten, welche je für architektoniſche Zwecke per Brühje ’ „ ya entſchuldigen. Mit den Berathungen des Kron⸗ 
rathes hängt wahrſcheinlich auch zuſammen, daß 
der Kaiſer den Abgeordneten v. Rauchhaupt, welcher 


B., 
7 2 i f i⸗ t 9,08 7 „ 0 
worden. Nunmehr iſt, wie wir erfahren, die in Anwendung kamen. Dieſelben umſpannen a \ 988 B., 8 e a AN 
gegenwärtig in Delitzſch weilt, nach Berlin laden 
ließ behufs einer Konferenz im Schloſſe. Herr 


Folge des Kohlenmangels für die Schiffe ſind 
eg Arbeiter der hieſigen Docks arpeitslos. 
Miniſter des Innern hat Maßregeln ger 
troffen, um etwaige Ruheſtörungen zu unter⸗ 
dtrlücken. Der Preis für Kohlen in London ſank 
beute Nachmittag um 5 Shilling per Tonne für 
den Detailverkauf. Trotzdem befürchtet man, daß 
ſſich bier in der nächſten Woche ein Mangel an 
i Kohlen herausſtellen werde, weil die augenblid- 
iich vorhandenen Vorräthe verbraucht fein wür⸗ 
den, ehe man fie ergänzen könne. 
5 Nuß land. 
| Dem „Reuter'ſchen Bureau“ wird aus Pe 
tersburg über Berlin gemeldet, der Zar habe 
2 kn den perſönlichen Wunſch ausgeſprochen, daß 
| n Artikel mehr erſcheinen ſolle, in dem von 
Krieg und von Feindseligkeit gegen Deutſchland 
die Rede ſei. Dieſem Umſtande werde das Feh⸗ 
len aller Angriffe gegen Deutſchland in der ruſſi⸗ 
ſchen Preſſe zugefchrieben. In dem jüngſten Mi⸗ 
niſterrath, dem Graf Schuwalow und der 
1 Gouverneur Gurko beiwohnten, drückte der Zar 
* . ſeſte Abficht aus, einen Krieg zu ver 
meiden. 
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Stettiner Nachrichten. 


daß an den Gräbern der Märzgefallenen im 
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ihnen zur Anregung und Begründung eines ähn⸗ 
lichen Inſtituts behülflich zu ſein, und ſo konnte 
r Direktor Meyer vor einigen Tagen mit der 
achricht nach Deutſchland zurückkehren, daß in 
Newyork ſeit Mitte Februar bereits ein wiſſen⸗ 
ſchaftliches Theater in vollem Gange iſt, dem ſich 
die Errichtung eines vollſtändigen Urania⸗Gebäu⸗ 
des nach Berliner Muſter anſchließen wird. Um 
nun auch den Stettinern weitere Gelegenheit zu 
ben, die Bedeutung des Berliner Inſtituts 
nen zu lernen, hatte der „Verein junger 
Kaufleute“ zu geſtern Abend im großen 
Saale des Konzerthauſes einen Vortrags-⸗Abend 
veranſtaltet, in welchem Herr Direktor Dr. Meyer 
aus Berlin einen Vortrag hielt über „Das Ber⸗ 
liner Urania⸗Inſtitut als Abbild des Kosmos“. 
Der äußerſt zahlreiche Beſuch bewies das lebhafte 
AJntereſſe für dieſe Sache und wenn die etwas 
ſchwerfällige und im hinteren Theile des Saales 
ſchwer verſtändliche Vortragsweiſe des Redners, 
owie die über 2 Stunden währende Ausdehnung 
des Vortrages auch etwas abſpannend wirkte, fo 


. Stettin, 18. März. Vielen Stettinern i 
a — And eh dige Genehmigung zu der oben erwähnten Ausdehnung I, 368 Sub und erheben ſic bis zur Höhe von Or, B. Meumats per Mal. Juni 520 G. 
Urania“ befindet, ein von einer Aktien⸗Geſell⸗ f Bon Jowa wird berichtet, daß jener Staat 522 B. Koh lrape 12,50 G., 12,0% BV. 
Ist gegründetes Inſtitut, das den Zweck hat, meiſters David Blum bierſelbſt ift das Koukurs⸗ als Haupt⸗Ausſtellungsobjekt Maislorn und die ee. 5 März, Nachmittags. 8 
urch volksthümliche Vorträge, pratliſche Appa- verfahren eröffnet Zum Maſſenverwalter ift Herr verſchiedenen Produkte defielben anmelde. D 21 A 12 Mürz 3 Kaffee bon Rauchhaupt hatte bekanntlich an den Parla⸗ 
— aus allen Gebieten der Wiſſenſchaft, einer Kaufmann H. Fritze ernannt. Anmeldefriſt: Kornprodukte als ben fe Nahrungsſtoffe und die R mſterdam, 17. März a va⸗ meutsdebatten der letzten Wochen nicht Theil ge⸗ 
ternwarte und einem wiſſenſchaftlichen Theater 1. Mai. Verarbeitung derſelben ſollen in draſtiſcher Weiſe Jood ordinarv 53,50. f 
die Betrachtung der Natur und ihrer großartigen vorgeführt werden. : Amfterdam, 17. Mürz, Nachmittags. nommen, wie vermuthet wurde, weil ihm der 
Sale 1 iu eigen _ PPP ͤ d TUENETN 1 err Softer 1 von Baden es 2 k 15 = Er Mü 218 * 1175 279 234. Volksſchulgeſetzentwurf nicht annehmbar erſchien. 
u at n nur in erlin und ganz , ich gegenwärtig in Chicago, um orkehrungen D . 18. Marz. 9 (ae eines 8 
Deutſchland, ſondern auch im Auslande Wür⸗ ur ee ons betreffs der Errichtung einer Nachahmung des Antwerpen, 17. März. Getreide ⸗ 1 1 berſchütter ge 
digung und Anerkennung gefunden und die in Pafetwal „IJ, März, Der Aufmer u „Tower of London“ zu treffen. markt. Weizen ſchwach. Roggen ruhig. Todte ind bereits unter den Trümmern h 
dieſer Beziehung ſonſt vorangehenden Amerikaner keit des Lokomotivführers Hauſadowsky 1 Der Sultan der Türkei hat feine Zuſtim⸗ Hafer ruhig. Gerſte unbelebt. odte ſin rn hervor⸗ 
haben den Direktor der „Urania“, Herrn Dr. der Ausübung ſeines Dienſtes bat ein Knabe, mung zur Errichtung einer Moſchee auf dem Antwerpen, 17. März, Nachmittags 2 ur gezogen. 
M. Wild. Meyer, vor Kurzem veranlaßt, welcher auf den Schienen zwiſchen Hoppenwalde Ausſtellungeplatze gegeben; dieſelbe wird den an 15 Minuten, Betroleummarkt. (Schu Paris, 18. März. Nach einer Meldung 
und Eggeſin fpielte, als der 2 uhr Zug am weſenden Mohamedanern zur Abhaltung des bericht.) Raffinirtes, Type weiß loke 14,50 18 Buenos Ayres ſoll 
Dienſtag von Ueckermünde nach Jatznick fuhr, Gottesdienſtes gewidmet. bez. u. B. per März 14,25 B., per April an ſoll der bisherige Unterſtaats⸗ 
ſein Leben zu verdanken. Herr H., welcher den Die Geſellſchaft zur Förderung körperlicher 15,00 B., per September⸗Dezember 15,25 B. f etür im Finanzminiſterium, Hanſen, zum Fi⸗ 
— erh ge =: Ausbildung und korrekter Kleidung hat um Ruhig. b Barcelona ger nanzminiſter ernannt worden fein. 
2 0 JA 1 
83 1 und j0g den Knaben unver⸗ 1900 unbratfuß Raum im Ürauen-Balant ur Paxiß, 17. März aw der heutigen Bürſe Paris, 18. März. Die Zentral-Brigaben 
der republikaniſchen Garde find zur Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ordnung konſignirt. 


letzt unter der Maſchine hervor. Ausſtellungszwecke nachgeſucht. Die Ausſtellung meldet wird, herrſchte an der 

Anklam, 17. März. Der Beigeordnete feen diese Geſeuſchaſt ki ihre ode aper daſelbſt eine Panik; man befürchtet ernſte 
unſerer Stadt Herr Arthur Wahrendorff iſt zum durch Statuen, Photographien, Abbildungen und Schwierigkeiten. itt 
Bürgermeiſter von Oſtrowo gewählt. Meidungsftüde zur Anfhauung gebracht. um Paris, 17, Mürz, Nachmtgagt, Rod. 

Schivelbein, 17. März. Auf einen rauch eine Parade von 24,000 Zweiradfahrern wäh⸗ 11 (Schlußbericht) beh., 88/% loko 39, 00. 
dichten Verſchluß für Oefen hat Herr Karl rend der Ausſtellung zu ermöglichen, ſind un⸗ eißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Ki⸗ 
Schimcke hierſelbſt ein Patent angemeldet. längſt die einleitenden Schritte gethan worden logramm per März 39,75, per April 40,00, 
„Fb ʒ —-ß———A———A—A— — Die Kohlengruben⸗Beſitzer in dige N 40,50, per Dftober- Januar 
vania beabſichtigen, ein Gebäude, ausſchließ⸗ 36,12. : 

Kunſt und Literatur. lich aus Authrchilple hergeſtellt, zu errichten. Havre, 17. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 

Duncker und Bell, Engliſche Ge- 50000 Tons des beſten Materials werden dazu (Telegramm ber Hamburger Firma Peimann, 
ſprüchs⸗ und Wiederhelnags⸗ Grammatik. erforderlich fein. — Der Leiter der Gartenbau- Ziegler u. Komp.) Kaffee good average 
Stettin bei Herrcke und Lebeling. Der Ver- Abtheilung geht mit dem Plane um, einen präch⸗ Santos per März 92,50, per Mai 88,25, per 


faſſer betritt einen neuen Weg, um die Sprache tigen Roſengarten mit 50,000 Sträuchern anzu⸗ September 84.25. — Ruhig. heit des Einen die Symptome des gelben Fiebers. 
leicht und ſchnell zu erlernen. Im Ganzen legen. Grotten, Tempel, Bogengänge u. |. w. London, 17. März. An der Küſte 2 * um 


? . N 1 0 7 Madrid, 17. März. In der heutigen 
benngt er die von Ahn, Langenſcheidt ac. einge⸗ werden dieſes moderne Paradies verſchönern. Weizenladungen angeboten. — Wetter: Würmer. . 3 Karte 
$ foren Methoden, hat aber babe wesentliche Mehrere Schweizer Maler arbeiten gegenwärtig London, 17. März. 96%, Javazucker Sitzung der Kammer gab der Juſtizminiſter 
bewies der lebhafte Beifall, daß die durch bild. Verbeſſerungen vorgenommen. Namentlich führt in Genf an einem goloſſal⸗Panorama ver Berner loo 15,87, rußig. — Räbenrohzucker Villaverde die Erklärung ab, daß die Bezahlung 
liche Darſtellungen mittelſt des Scioptikons (eines er in die mündliche Sprache der Gebildeten ein. Alpen, welches für die Ausſtellung beftimmt iſt. lolo 14,00, rubig. ber Roupons der Staatsſchuld nicht nur jetzt, 
Nedelbilder⸗Apparats) erläuterten Ausführungen Wir machen daher uufere Leſer auf das treff Praunsberg, 16. März. Das Schwur. „London, 17. Mär. Epili⸗Kupfer ſonder je Zukunft geſichert fei 
des geſchäzten Herrn vielen Anklang gefunden liche Buch aufmertſam und empfehlen es ihnen. gericht verrrtheilte den früheren Amtevorſteher 46,25 per 3 Monat 46,75. ondern auch für die Zukunft geſichert ſei. 
batten. Während im 1. Theil in mehr theore- 22] Wüchter wegen Fälſchung von Amtsausſchuſ Glasgow, 17. Mär, Nachm. Roh. Petersburg, 18. März. Geſtern Abend 
üſſcher Form die neueſten Erfindungen erläutert, Haufe Werke. Jluſtrirte Pracht⸗Aus⸗ protokollen in betrügeriſcher Abfiht zu einem ei ſen. (Schlußbericht.) * numbres ſtürzte ein dreiſtöckiger Neubau ein und begrub 
ſewie die wunderbar wirkenden Naturkräfte ge gabe. Die neue Pracht⸗Ausgabe der Hauffſchen Monat Zuchthaus und 300 Mark Geldſtrafe. warrants 41 Sh. 2 d a 41 Sy. d. 13 Arbeiter, einer davon wurde erſchlagen 
laben weden wobei Redner den Zweck der Nerte, auf zwei arte Bände mit mehr ale 300 dier Tage vorher hatte W. im Gerichtsgefängniije Newherk, 14, Mär, arm.“ Petro N en 
*. 8 e Alles dieſes in populärer Jluſtrationen hervorragender deutſcher Künſtler den Verſuch gemacht, ſich mit einer bel die leum. (Anfangskourſe.) Pipe line certifie Warſchau, 18. März. Neuerdings ver⸗ 
cates per April 56,62. Weizen per Mal lautet, daß das Gouvernement Warſchau aufge⸗ 
Shakeſpeares, Schillers und Goethes, die aus London, 16. März. Einen eigenthümlichen 98,00. laſſen und in einen adminiſtrativen Bezirk, gleich 


ö fe zur Veranſchaulichung zu bringen, brachte berechnet, tritt den illuſtrirten f 

er im re vie einjefnen" Zwelg dieſes 25 0 1 rachtausgaben Puls wer zu öffnen, N 
vorgingen, wü „Marz. 

demſelben Verlag hervorgingen, würdig an die Anblick am letzten Sonnabend gewährten die ir 1 9 80 Petersburg, umgewandelt werden ſoll. Die 

Warſchauer Bezirke ſollen anderen Gouvernements 


ſtituts orfübrung, wobei er erwähnte, daß 
die Beſucher aus allen Ständen der Bevölkerung Seite. Ob uns der Dichter in das Land des „Ponies“, welche zu Beginn des Streiks vor- 4,857. 
| 0 in Philadelphia 6,25, rohes (arte Parkerez 
ri D. einverleibt werden. 


ſich zuſammenſetzten, daß Se. Maj. der Kaiſer, Lichtenſteins oder in die weinduftenden Gewölbe ſorglich in dicken e das Licht des Tages 

viele Gelehrte und Erfinder, wie Ediſon, Lie des Blumer Rathskellers führt, ob er den Jud befördert wurden. Viele von diesen Thieren 5,65. Pipe line certif. per April — 

mens ꝛc. daſſelbe beſichtigt und daß auch die Süß oder die Bettlerin vom Pont des Arts vor haben faſt ihr ganzes Leben in der Tiefe der 57 C. ehl 3 D. 85 C. Rother Bin 
Sonntags Morgens 8 Uhr für die Arbeiterdevöl⸗ uns erſcheinen läßt, oder die Wunderwelt orien⸗ Erde zugebracht und feit Jahren kein Sonnenlicht ter⸗Weizen lolo 1 D. 01½ C. Rother 


Meldungen aus Bordeaux zufolge ſind wegen 
Auffinbung von Dynamitpatronen Hausſuchungen 
angeordnet. 

Genua, 18. März. Auf dem heute von 
Braſilien bier eingetroffenen Packetboote „Citta 
Genova“ ſind zehn Todesfälle am gelben Fieber 
vorgekommen. An Bord befinden ſich zur Zeit 
noch drei Kranke, indeſſen zeigt nur die Krank⸗ 
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